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Stuttgart und Tübingen in der J. G. Cotta-⸗ 
ſchen Buchhandlung iſt erſchienen: 

Laubvogteykarte des Koͤnkgreichs Württemberg, nach 
den Bohnenbergerſchen Karten und ſonſt⸗ 
guten Hilfsmitteln entworfen von C. v. Gelb ke, 
K. W. Staats: Hauptmann ꝛc. rs Blatt: Lands 


— E 


vogtey Notheuderg.. Preis 1 fl. 


Stuttgardt und. Tübingen. In der J. G. Cot⸗ 
da hen Büchhandrang iſt erſchienen : 
Taſchenbuch für Damen auf das Fahr 8 2, mit 

Beytraͤgen von Lafontaine, Pfeffel, J. P. Rich⸗ 
ter. u. a. Mit Kupfern und einem niedlichen 
Umſchlag. Gebunden mit Goldſchnitt; Sabſerip⸗ 
tionspreis-2 fl. Ladenpreis 2 fl. 24 kr. 
Der Beyfall, den dieſes Taſchenbuch ſchon ſeit IA 

Jahren genießt, wird auch diefem Jahrgang zu Theil, 
werden, indem ſein aͤuſſerer und innerer Gehalt ſich⸗ 
gleich vortheilhaft auszeichnet. Von den proſciſchen 
Aufſätzen därfen wir nur die Namen der Veefaſſer: 
Buchholz, Lafontaine, J. P. Richter und Weiſſer nen⸗ 


nen, um das Vorzuͤgliche ihres Inhalts zu verbuͤrgen, 


und den Freunden der Poeſte wird es beſonders ange⸗ 


nehm ſeyn, auſſer den Beytraͤgen von Conz., Haug, 
Lanabein ic. mehrere Gedichte aus dem Nachlaß von 
Mfeffel,. ſo wie noch ein intereſſantes von Schiller in 
Rieſem. Taſchenbuch zu finden. 


n Ane ge 5 
er a en Buchhandlung zu Nüenberg if: 

i : 1 5 : 
Der ſarmatlſche Lycurg-, 
Spaun ar. 8. 2 fl. 30 kr. 

Der Verfaſſer dieſes merkmardigen⸗ 


vor Franz von 


Buches verlegt 


feinen idealiſchen Muſterſtaat abſichtlich in ein fet'langem 
ches, war. 


vertvaßriofies Land, um zu zeigen, was Kraft md rei⸗ 
ner Wilke auch uͤber den Widerſtrebendſten Stoff va 
mig: die Mittel, wodurch die herrliche Schöpfung ent⸗ 
sieht, find ſo einfach und natuͤrlich, fo durchaus im Geei⸗ 


ver: 


. 


if mit 


fie alter Geſetzgeber⸗ Weisheit, daff man geſteben mu 
der ſarmatiſche Lycurg habe die große Kunft, Menſchen 
zu bilden, ſeinem aͤltern ſpartaniſchen Namens bruder, 
einem Solon, Moſes u. a. abgelernt. Es iſt ein Buch 
für Staatsmaͤnner und Fuͤrſten (über. deren Wuͤrde und 
Beſtimmung hier goldene Worte!). Die Nationalität 


“der Juden iſt hier muſterhaft ergriffen, ohne alle Kar⸗ 


rikatur. Dieſer Theil des durch Erfindung und Dar⸗ 


:| fiellung hoͤchſt romantiſchen Gemaͤhldes verdient allge⸗ 


meine Beherzigung, jetzt, wo die Verſchmelzung jenes 
Volkes mit den Ehriſten in einen Staats koͤrper faſt über: 
all im Werke iſt. Falſche Humanitaͤt und ſchnoͤder Egois⸗ 
mus erhalten über dieſen Punkt ihre verdiente Abferti⸗ 
gung. Wer. Ohren bat, derthoͤre da es noch Zeit iſt. 

” — 8 = i N 


Steiniſchen Buchhandlung in Narnberg 


r 


In der 


iſt zur Oſtermeſſe 181 r erſchienen, und an alle gute: 
Buchhandlungen verſendet: worden: 


Allgemeines Poſt⸗ und Reiſehandbuch für 
Deutſchland, Frankreich, Helvetien, Italien, 
Spanien, die nordiſchen Reiche und einige ans: 

dbere Lander. Nebſt einem“ aldhabetiſchen Orts; 
verzeichniß, vermittelſt veſſen alle Poſtrovten, die 
vorzüglichſten Orte, deren. Lage, Bedökkerung,. 

Merkwürdigkeiten und Gaſthoͤfe ſogleich zu fin⸗ 
den ſind. Zweyte nach den neueſten Quellen durch⸗ 
aus unıgearbeitere und vermehrte Auflage mitt 
einem Anhange verſchiedener dem Reiſenden nuͤtz⸗ 
lichen Nachrichten, ſo wie mit. einer. Ueberſicht : 
der vorzuͤglichſten europaͤiſchen Münzen und einer 
Poſtkarte verſehen. 8. elegant gebunden in Um: 
ſchlag mit Schieber. 2. fl. 45 kr. Die Poſtkarte 
allem. 36 kr.. Dieſelbe auf Battiſt⸗Muſſellu: 
3 fl. 5 6 ., 

Ein Beweis von der Brauchbarkeit. dieſes Pöſtbu⸗ 
der ſchnelle Ahſatz der erſten Auflage „. die. ſich 
aß Harz vergriff. Dieſe zweyte Auflage. 
Pblronten (in allem⸗ 15265; vermehrt = die 
lich über ganz Deutſchland und einem grpßßen Theilk. vom 


in wenig 
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Earrapa auddehnen. Vorzüglich wurden bey den aud: y 
wärtigen Staaten auch die Routen von Spanien beruͤck⸗ 
ſuchtigt, von welchen man bis jent faſt gar nichts aufs 
gezeichnet fand. Durch dieſe ausführlicheren Ortsanga⸗ 
ben in Spanien möchte dies Pofbuch nicht nur für 
Reiſende, ſondern auch für den Zeitungsleſer bey gegen⸗ 
waͤrtigem Kriege in Spanien eine willkommene Erſchei⸗ 
nung ſeyn. Einen andern weſentlichen Vorzug hat dier 
ſes Poſtbuch vor allen bis jezt erſchienenen durch die 
befondere Einrichtung des alphabetiſchen Verzeichniſſes 
der merkwüurdigſten Städte und Orte. Dies kleine geo⸗ 
graphische Poſt⸗ und Reiſelexikon enthält alle wichtigen 
Staͤdte und Orte in Europa mit neueſter Angabe ihrer 
Lage, Menſchenzahl, vor züglichſten Nahrungs quellen, 
hiſtoriſchen Ereigniſſe, der beiten Gafthöfe und der Num⸗ 
niern, unter welchen die Orte ſogleich zu finden find. 
Will man die Route von einem Orte zum andern wiſſen, 
fo ſchlaͤgt man nur beyde Orte auf, und findet in der 
Angabe zweyer gleichen Zahlen die verlangte Route. 
Am Ende findet man einige für den Reiſenden ſehr wich; 
tige Nachrichten über Poſttaxen für Extrapoſten und 
Poſtwaͤgen, über Waſſerreiſen, Bader und dergleichen, 
fo wie eine Ueberſicht der vorzuͤglichſten europaͤiſchen Muͤn⸗ 
en nach ihrem Werthe im ſaͤchſiſchen Geld und im 24 
Guldenfuß. 2 . 

Bey dieſer Ausgabe hat die Verlags handlung auch 
für ein eleganteres Aeuſſeres geſorgt, indem fie nicht nur 
die nach den neueſten und beſten Quellen berichtigte Poſt⸗ 
karte neu ſtechen, den Druck um der beſſern Deutlichkeit 
willen in tabellarifhe Form bringen, ſondern auch den 
Band zur beſſeren Schonung der Karte und des Buches 
ſelbſt mit einem zierlichen ieber verſehen ließ. 


Anzeige 
für Philologen und Schullehrer. 
Aeschyli tragoediae, quae supersunt ac de- 
perditarum fragmenta, Recensuit illustra- 
vit Chr. Godofr. Schü z. Vol. I. Pro- 
metheus vinctus et Septem adversus Thebas. 
Editio nova auctior et emendatior. 8. maj, 
1809. 2 Rrhlr. 6 gr. 
Ejusdem Vol. II. Persae et Agamemnon. 
Edit. nova etc. 8. maj. 181 1. 2Rthir. 6 gr. 
Ejusdem Vol III. Choëphorae, Eumenides, 
Supplices, Edit. nova, 8. maj. 807. 2 
Rthlr. 6 gr. ee 1 
Dieſes Werk iſt, da der 2te Theil in dieſer Jubi⸗ 
late-Meſſe beendigt worden, in jeder ſoliden Buchhand⸗ 
lung wieder zu bekommen. Der allgemein anerkannte 
Werth dieſes Baches macht jede weitere Empfehlung 
üͤberfluͤſſig. — Ich füge 5 Binzu, daß ſowobl 
Exemplare auf Schreibpapier & 7 Rthlr. 12 gr. als auch 
auf geglaͤttetem Schreibpapier a8 Thlr. ö gr. zu haben find. 
Zum Gebrauche in Vorleſungen auf Schulen und 
Uniwerſitaͤten iſt die kleinere Ausgabe eingerichtet: 
Aeschyli tragoediae septem. Denuo recen. 
suit et versionem latinam adjecit Chr. 
Godofr. Schütz. Vol. I. Prometheus vinc- 
tus. Septem adversus Thebas. Persae. Sup- 
plices. 8. maj. 1800. 1 Khlr. 12 gr. 


— 


Ejusdem Vol. II. Agamemnon. Chosphorae. 
Eumenides. 8 maj. 1800. 1 Kthlr. 12 gr. 
aber ſich mit portofreper Sinſendung des Berrags 
an den unterzeichneken Verleger wendet, erhaͤlt 20 Pros 
cent Rabatt. 
Halle, im Auguſt 1811. 
Joh. Jac. Gebauer. 


In der Steiner 'ſchen Buchhandlung in Winter⸗ 
thur if in Commiſſion zu haben: 8 
Die ſlunlichen Wahrnehmungenals Grunde 
lage des Unterrichts in der Muiterfprache. Ein 
Handbuch für Mütter und Lehrer von W. C. C. 
von Tuͤrk, Vorſteher einer Erztehungs⸗Anſtalt 
Zu 2 
Unter dieſem Titel erſcheint ein Werk, das vorzuͤg⸗ 
lich dazu beſtimmt if, Muttern und Lehrern den Stoff 
zu mundlichen Unterhaltungen mit ihren Kindern und 
zehrlingen darzubieten. Ein reiflich überdachter Plan 
Nr dabey zum Grunde. Durch deſſen Anwendung 
wir ad fp rachreichthum der Kinder erweitert, berich⸗ 
nn ihnen zum Bewußkſeyn gebracht werden. Das 
Kind, ind en Plane unterrichtet, wird ſich dann 
richtig un A en über alle ſinnlichen Wahrnehmun⸗ 
gen aus drücken konnen. Es wird die Regeln der Gram⸗ 
matik beobachten, ohne daß ihm eine einzige dieſet 
Regeln gegeben worden wäre. 5 wird erſt ganz 
einfache, dann immer zufammengefegtere Satze richtig 
bilden. Uebrigens iſt der Stoff jedem Lehrer, jeder 
Mutter bekannt und nahe; er iſt überall vor 
handen — es find die naͤchſten Umgebungen des Kindes. 
Die Beyſpiele find von Kindern gegeben, welche der 


Verfaſſet unterrichtete. — Er wählte die dialog iſche 


Form, theils zur Erleichterung für die Mütter und 
Lehrer „ theils um zu verhuͤten, daß das Buch zum Le⸗ 
ſebuche mißbraucht werde. % 

Die hier aufgeſtellten Uebungen haben ſich durch. die 
Erfahrung bewährt. Das Buch ſelbſt, der Gebrauch 
deſſelben wird über ſeinen Werth entſcheiden. 

Es wird ungefähr 16 bis 18 Bogen fiark werden; 
der Ladenpreis wird 6 kr. per Bogen betragen. Wer 


| fi aber durch Subſcription unmittelbar an den Ver⸗ 


faſſer oder an die Commiſſtons⸗Handlung wendet, er⸗ 
halt es um ein Drittel wohlfeiler. 


Die fo eben ferfig gewordene, und an die vorzuͤg⸗ 
lichſten Buchhandlungen verſandte Schrift: 

D. G Schlegel’, zeitherigen Generalſuperin⸗ 
tendenten, Handbuch einer praktiſchen 
Paſtoralwiſſenſchaft, mit Anmerkungen, 
litterariſchen Nachwelſungen und der Lebens be⸗ 
ſchreibung des Verfaſſers, herausgegeben von 
D. J. E. Parow, Profeſſor der Theologle und 
Phlioſophte, 8. Greifswald, bey Ernſt Maurk 
tus, 1811. Preis 1 Rıhlr, 8 gr. 

verdient gewiß die Aufmerkſamkeit jedes denkenden Theo⸗ 

logen. Die Lage des Verfaſſers, als erſten Vorſtehers 

der Geiſtlichkeit einer ganzen Provinz und deren gelehr⸗ 
ten Inſtitute, gab ihm bey ſeinen ausgebreiteten Kennt⸗ 


] niffen und bey dem unermädeten Eifer, nützlich zu wer⸗ 
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den, die beſten Gelegenheiten, durch vieljaͤhrige Erfah⸗ 
rungen das aufzuzeichnen was beſonders Predigern 
und Kandibaten zur geſchickten Verwaltung ihres Am⸗ 
tes zu wiſſen nothwendig iſt. Gewiß wird jeder, der 
nur flüchtig dieß Werk durchſieht, feine Reichhaltigteit, 
und in gewitien Verhaltniſſen feine Unentbebrtichreit an: 
erkennen. Auch fuͤr den geübteren Theologen und Aka⸗ 
demiker find ſowohl der Inhalt des Werkes felbft, als auch 
die Anmerkungen des gelehrten Herausgebers zur Berichti⸗ 
gung mancher, in neuern, Zeiten in der theoretiſchen 
unb praktiſchen Theologie herrſchend gewordenen, Be⸗ 
griffe und Anſichten ſehr willkommen. Die Literair⸗ 
notizen mit ſtrenger Auswahl geſammelt, gewaͤhren da⸗ 
durch eine ſchnellere Ueberſicht des Beſſeren, fo daß fie 
den minder beguͤterten Theologen bey Anſchaffung hoͤchſt 
nöthiger Schriften vor Fehlgriffen ſchuͤtzen kͤnnen. Das 
vorangeſchickte Leben des Verfaſſers kann als Muſter 
wahrhafter Karakterſchildung und eines edeln unge⸗ 
ſchminkten Styls gelten, und man wird darin die vieljaͤhrige 
und weitumfaſſende gelehrte Thaͤtigkeit des verewigten 
Mannes bewundern. Von dieſer Biographie iſt eine 
kleine Anzahl auch beſonders gedruckt, und das Exem⸗ 
plar für 6 gr. zu bekommen. 


Diego, Tragddie von v. d. Kettenburg. 
Berlin bey Salfeld, Schloßfreyheit Nro. 3. 
Preis 18 gr. 

Nicht leicht hat Ref. in neueſten Zeiten ein ſo an⸗ 
ziehendes und gediegenes Werk, als das vorgenannte, 
geleſen. Er birgt daher feine Mepnung nicht, fondern 
ar fie laut reden. Die gröfite Schönheit iſt: Die 
Fülle von Gedanken, von rförenden⸗ herzerhebend re⸗ 
ligioſen, von maͤchtig ergreifenden, bald zu Zorn und 
Wuth entflammenden, bald zu Friede und Ruhe einla⸗ 
dend beſaͤnftigenden; es ſtroͤmt in den Wechſelgeſpraͤchen 
der Choͤre ein lebendiger Geiſt, voll Gewandtheit, 
Kuͤhnheit, Größe und Majeftät. Die metriſchen Va: 
riationen der Versmaaße ſind zunaͤchſt zu wuͤrdigen, 


ſie wechſeln im rhythmiſchen Gange, wie die Schwere 


oder Leichtigkeit der Gedanken es erfordern, ein Ver⸗ 
dienſt, welches den Verfaſſer als fleißigen Forſcher der 
griechiſchen Dramaturgen bewaͤhrt, und vor Vielen aus⸗ 
eichnet. Die Stimme der Beſſern brachte der Berliner 

heaterdirection den Wunſch vor, den Diego auf 
der Bühne darzuſtellen, fie, würdigte daſſelbe ihres 
leffefells, und iſt damit beſchaͤftigt, ihn einſtudiren zu 


Lob und Aufmunterung dem Dichter, der mir und vielen, 
einen boßen großen Publikum von ber Bühne herab 
n 4 3 ri 8 
Berlin den ne und gewähren wir 
J. H. v. Voß. 


0 Simon Schropp er Comp. in Berlin if er- 
ienen: e — 5 
Recueil de desseins & tricoter et A broder 
au canevas 10. Cahiere, 9 Blätter in groß 
oliv & 6 Rthlr. . 5 
ro. I. enthält 7 verſchiedene Gurrlanden und Ara- 
besquen. Nto. 2. ein großes Blumen⸗Bouquet. und 
Guirlande. Nro 3 ein Jagdſtuͤck. Nro. 4. Ruinen in 
Proſpect nebſt einer Guirlande und Arabeske. Nro. 5. 


drey Guirlanten von Roſen, Kornblumen und Vergiß⸗ 
meinnicht. Nro. 6 hingeworfene Fruͤchte. Neo. 7. ein 
Viehſtück mit Landſchaft. Nro. 8. drey Guirlanden 
verſchiedener Blumen. Nro. 9 ein Opferaltar mit Ro⸗ 
fen bereut, im Freyen, es iſt eine Auswahl der 
vortrefflichſten Ideen. Zeichnung und Illumination iſt 
geſchmackvoll, man kann mit recht vermuthen, daß dies 
fes Heft den erſten Nang aller bisher erſchienenen Mu⸗ 
stern in Canevas zu nahen erringen wird. 


Ferner iſt fo eben erſchienen: 

Archttektonlſch⸗botaniſche Sammlung von Vorblldern 
zum Stricken und Haͤkeln, ztes Heft, illuminirt 
6 Blatt à 2 Rthlr. — enthält beſonders Vor⸗ 
zeichnungen zu Hoſentraͤger, Tabaksbeutel, kleine 
Tabourets, Boͤrſen ꝛc. 


— 


Anzelge. 


Specialkarte von der Neumark und den 
angrenzenden Ländern in 2 Secttonen. Nach 
den Special⸗Kreiskarten und andern guten Huͤlfs⸗ 
mitteln zuſammengetragen im Jahre 1808 von 
D. F. Sotzmann, herausgegeben im Jahre 
1811 von Simon Schropp et Comp. in 
Berlin. ö 
Da wir ſeit langer Zeit keine Gelegenheit hatten, dem 
geographiſchen Publikum etwas von den geograph Arbeiten 
des ruͤhmlichſt bekannten Herrn Verfaſſers dieſer Karte 
mitzutheilen, ſo wird es den Liebhabern und Samm⸗ 
lern guter Specialfarten von den koͤniglich preufifchen 
Staaken deſto erfreulicher ſeyn, in dieſer fhönen und 
ER nen Karte einen neuen Beweis zu finden, 
daß Herr Sotzmann bey feinen uͤberhaͤuften Dienſt⸗ 
geſchaͤften feinen thätigen Eifer für das praktiſche Stu⸗ 
dium der Geographie noch nicht ganz aufgegeben habe. 
Seiner Lage nach in dem Beſitze ſehr vieler, theils eige⸗ 
ner, theils ihm zugaͤnglicher guter Materialien fuͤr dieſe 
Gegend und ſelbſt mit den erforderlichen Lokalkennt⸗ 
niſſen ausgerüſtet, konnte man auch hier nichts gewöhn⸗ 
liches erwarten, und der erſte Anblick zeigt den Kennern, 
daß ſeiue Erwartung auch keines wegs getauscht worden 
ſey. Obſchon dieſe vorliegende Karte in Ermanglung 
richtig aſtronomiſch beſtimmter Punkte gleich nicht gras 
dirt iſt, und nur aus einzelnen Forſt⸗ und Guͤterver⸗ 
meſſungen zuſammengeſetzt zu ſeun ſcheint, ſo iſt doch 
keineswegs zu läugnen, daß fie eine ziemlich fühlbare 
und nicht unbetraͤchkliche Lücke ber maͤrkſchen Geographie 
ausfuͤllt; ſie iſt von J Richter ſehr deutlich und 
elegant geſtochen, auf gutes Papier ſehr forgfältig ab⸗ 
gedruckt und mit einem geſchmackvollen Rande und ſau⸗ 
bern Illumination verfehen, beyde Blaͤtter koſten das 
ſelbſt 3 Rthlr. preußiſch Courrant. 


Bey uns iſt fo eben erſchienen: N 
Kortum, Dr. K. A., der Thee und feine 
Stellvertreter. 8. lo gr. 


Duisburg, im Juli 1811. 
' i Baͤdecker er Kürzel, 
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So eben iſt in unſerm Verlag à 40 kr. netto er⸗ 
ſchienen, und in allen Buchhandlungen zu haben: 
Vorleſungen über die Medizin- oder über die wich⸗ 

ligſten Momente ihrer Veſtimmung und Beste: 
hung., zur Bildung auter und großer Aerzte, 
von J. H. Sch och, Med. Doct.. 

Seit langer Zeit glauben wir, iſt in der Schweiz 
keine Schrift erſchienen, welche die Aufmerkſamkeit des 
ärztlichen und gelehrten Publikums mehr verdient hatte, 
als die gegenwärtige, 
tentvoller und geſchickter Arzt, hat darin feinen überaus 


wichtigen Gegenſland ungemein gluͤcklich aufgefaßt, und 


mit ſo viel Scharfſinn, tiefer Einſicht, Beſtimmtheit und 


Klarbeit behandelt, daß nicht leicht ein uabefangener ; 
Amanda. Drut, die 


Kenner ihm feinen Beyfall verfagen wird. 
Zuͤrich im Auguſt 1811. 
Orell, Fuͤßli und Comp. 


Dr. Fried. Hufeland über Sympathie, 
gr. 12. 18 Gr. — 
iſt in letzter Jubilatemeſſe in unferm Verlage erſchienen. 
Der Herr Verfaſſer ſucht in dieſer kleinen ſehr intereſſan⸗ 
ten Schrift auf die Wechſelwirkung der organiſchen Koͤr⸗ 
per unter ſich und mit der allgemeinen Natur aufmerk⸗ 
ſam zu machen, und die Erſcheinungen, durch welche 
ſich dieſelbe offenbart, unter allgemeine Geſichtspunkte 
zu bringen. Vorzuͤglich richtet er hierbey fein Augen: 
merk auf die Erſcheinungen des thieriſchen. Magnetismus 
und bemuͤht ſich, dieſe ſo oft verkannte und durch Char⸗ 
latanerien herabgewuͤrdigte Naturerſcheinung nach ihrem 
wahren Gehalt und Werthe zu beurtheilen und den 
ſcheinbaren Widerſpruch derſelben mit den allgemeinen 
Naturgeſetzen zu loͤßen. Mehrere intereſſante Beobach⸗ 


tungen uͤber dieſen Gegenſtand, welche der Herr Ver⸗ 


faſſer zu machen Gelegenheit hakte, und hier ausfuͤhrlich 


erzählt, werden dem Naturforſcher und Arzt um fo will- 


kommner ſevn, da fie manche bisher noch nicht. bekannte 
Thatſachen enthalten, welcher für die Lehre des thieri⸗ 
ſchen Magnetismus und der ihm verwandten Gegenſtaͤnde. 
der Phyſik neue Aufſchluͤſſe verſprechen. 
Weimar im Julv 1811. . 5 
2. S. pr. Landes industrie Comptoir. 


Anz eg e: 
für Theaterfreunde und Direct ro nen. 
In unferm Verkag iſt ſo eben fertig worden, und in 
allen guten Buchhandlungen zu haben: 


Franz von Holbein s Theater, Ir Band, gr. | 


2 Rth. od. 3 fl. 36 kr. 


Dieſer Band enthaͤlt folgende Stuͤcke, welche auch be⸗ g 


konders für. bengeſetzte Preiſe zu haben find, 

Fridolin, Schauſplel in 5 Aufzuͤgen nach Schll⸗ 
lers Gedichten, der Gang nach dem Eiſenhammer. 
16 gr. od. 1 fl. 12 kr. 

Der Verſtorbene, ein romant. Gemaͤlde in 3 

Aufzügen, 16 gr. oder 1 fl. 12 kr. 2 

Der Brautſchmuck, Originalſchauſpiel in 5 Auf⸗ 
1 als Fortſetzung des Fyldolins „ 16 gr. od. 
T fl. 12. fr. 


Dec Verfaſſer derſelben, ein tar } 


Eduard und 


Gaul Boͤtk Dich, oder das Fluͤgelpferd. 


S uderoff, . uͤb 


ar e er, Luſtſpleb in einem Acte. 6 gr. 
od. 27 kr. 

Der allgemeine Beyfall, mit welchem die ſaͤmmtli⸗ 
chen Stucke des fo vortheilhaft bekannten Hrn. v. Hol⸗ 
bein auf allen deutſchen Bühnen gegeben wurden, läfft 
erwarten, daß die Erſcheinung ſeiner ſaͤmmtlichen thea⸗ 
traliſchen Werke, welche nach und nach in unſerm Ver⸗ 
lag herauskommen, dem teutihen Publikum willkom⸗ 
men ſeyn werden. . 

Rudolſtadt im Auguſt 1811. 

Fuͤrſil. Schwarzb. pr. Hof⸗Buch⸗ 
und Kunſthandlung. 


Neue Verlagsbücher von J. G. Heinr. Rich ter 

in Leipzig. 

Frau in unſtraͤflicher Doppel⸗Ehe. 

Schauſpiel in 5 Aufzuͤgen, nach einer wahren Ge⸗ 

Gbichte der Vorzeit, von C. G. Th. Ehladenius. 8. 
* 


gr. 

Cicero, M. T. „ ad Marcum Bruium.®rator. Ex recens.. 
0. Aug. Ernesli. In Usum scholarum. 8, 6 gr. 

Collection des Synonymes Frangois, les plus. usites dans. 
la, société 5 par Th. de Vermont. 8. 12 gr. 

) L, Charlotte, oder Liebe, Pflicht und Taͤu⸗ 

un. Sin ung s Familiengemälde. 8. 20 ke. 

7 „aus den i i Einſa⸗ 

men. 0 de. 05 25 18 Pe Papieren eines Einſa⸗ 

Handbu er Mnemonik., zum Gebrau a 
und zum Selbſtunterricht. Mit Kupf. € 1 

Mann im Mantel, der. Vom Verfaſſer des Lorenzo. 
2 Bde: 8. 1 Rth. 18 gr. 

Merry Companion, the, or new jest-hock.. 8. 14 Gr. 
Ueber den Anbau des Landtabacks und deffen Verbeſſe⸗⸗ 
rung. Zweyte vermehrte und verbeſſerte Auflage. 8. 

12 gr. N 
Vermont, Th. de, Unterrichtsplan in der franzöfifchen: 
Sprache, fuͤr Eltern und Lehrer. Zweyte verbeſſerte 
Auflage. 8. 16 gr. . 2 
Weigand, M. G. 9: F., Kunſt, in 2 Monaten enge 
1000 Gelen „ ſchreiben und ſprechen zu lernen. gr. 8. 


16 Gr. 
ee „ C. F., die Produktionskraft: der Erde. 8. 
16 Gr. 

Annalen der Altenburgiſchen pomologiſchen Geſellfchaft, 


mit 2 ſauber colorirten Kupfern. Is Heft. gr. 8. 21 gr. 
0 Ein Gedicht. 
in Suhler Mundart von Klett. gr. 8. 4 Gr. 
Laukhard, Fr. Ehrift.,. Melana. Aus einem italien. 
Manuſcript. 8. 1 Rthl. 
— — Wilhelm Steins Abentheuer. 2: 
Bde. 8. ZRH: a 
— — vettraute Briefe eines alten Land⸗ 
predigers an einen feiner juͤngern Amtsbruͤder. 8. 


12 gr. , 
Lüders, B., Geſchichte der Mathematik ben den alten: 
Völkern. Zwente revidirte Ausgabe. gr. 3. 18 gr. 


- Mittel und Belehrung für Hamorrhoidalkranke und Ha⸗ 


nochondriſten. Dritte Auflage. 8. br. 8 gr. 

Oeſtreichs Kriegsgeſchichte int Jae 1805. Bde. gr. 8. 
3 Ath. 12 gr. . : 

Kürchenzucht. Mit befenderer- 


er 0 
Hinſicht auf die proteſtantiſche Kirche, 8. 8gr. 
Obige Bucher ind der Cotta'ſchen Buchhandlung 


in. Stuttgardt und Tübingen zu haben.. 


